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POTENZIALE AKTIVIEREN:

Herzlich Willkommen zu unserem Zweijahreskatalog 2011/12. Als Erstes einen großen Dank an Sie liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer, liebe 
Kunden und Klienten. Ihnen verdanken wir zwei sehr erfolgreiche Jahre seit unserem letzten Katalog. Danke!
Wir sind gewachsen, zum Beispiel hat Power Research Seminare Bonn neue Rahmenverträge mit großen Unternehmen abgeschlossen, um  
diese bei ihrer Organisationsentwicklung und Kommunikationskultur zu beraten und zu unterstützen.
Frei nach unserem Motto: Liebevoll zu den Menschen, klar in der Sache.
Power Research Seminare München ist nun breiter und trotzdem spezifischer aufgestellt mit einem neuen offenen Seminar: „Phänomen Ich“, 
das sich hervorragend mit NLP und der Performance-Ausbildung ergänzt. Außerdem bieten wir dort jetzt zwei neue Inhouse-Seminarmodule 
an: Kommunikation speziell auf Juristen und die Marketingbranche zugeschnitten. Wir freuen uns diesbezüglich ein neues Mitglied im Team zu 
begrüßen, den NLP-Trainer, Juristen und Anwalt Christian Kast.
Um unser Portfolio für Sie, liebe Kunden, noch effektiver zu gestalten, haben wir uns entschieden, die Insights-Akkreditierung in Zukunft in 
Kooperation und im Hause Scheelen/Insights zu veranstalten. Diese findet mehrmals jährlich statt, bitte sprechen Sie uns bei Interesse an.
Wir freuen uns, dass in 2010 zwei neue Bücher von den Power-Research-Seminare-Inhabern erscheinen: „ABC des Ich“ von Katja Dyckhoff und 
„Stimme: Das Geheimnis von Charisma“ von Thomas Westerhausen und Katja Dyckhoff.

Nun zu unseren Leitlinien in diesem Katalog:

ÄNDERN SIE IHRE PERSPEKTIVEN – Wer in der Lage ist, Dinge, Menschen, Geschehnisse aus unterschiedlichen Perspektiven wahrzunehmen, 
kann effektiver und gelassener den besten Weg zu seinem Ziel finden. Dazu bedarf es einer guten Wahrnehmung und innerer Flexibilität. Dabei 
unterstützen wir Sie gerne.

AKTIVIEREN SIE IHRE POTENZIALE – Finden Sie heraus, wo Ihre offensichtlichen, aber vor allem noch versteckten Möglichkeiten und Stär-
ken Sie im Leben nach vorne bringen können. Wir helfen Ihnen beim Aktivieren. Vor allem auch bei dem Potenzial, in sich hineinzuhorchen und 
herauszufinden, was Ihnen gut tut und Sie Ihren Wünschen, Zielen und Visionen näher bringt. Sei es unternehmerisch oder privat.

SPÜREN SIE IHRE ENTWICKLUNG – Nehmen Sie wahr, wie Sie während dieser Prozesse wachsen und sich Ihnen dadurch mehr Möglichkeiten 
im Leben bieten. Erleben Sie, wie Ihr Selbstvertrauen dabei kontinuierlich zunimmt. 

LEBEN SIE ZUFRIEDENHEIT – Spüren Sie, wie mehr Leichtigkeit, Gelassenheit und Freude in Ihr Leben kommen. Und wie Sie das wiederum 
zu mehr Wachstum führt. Denn Spaß an dem zu haben, was man tut, und zufrieden damit zu sein, ist der Motivator Nummer eins.

Das Resultat von all dem ist schließlich eine hohe Lebensqualität.

Wir alle von Power Research Seminare unterstützen Sie und/oder Ihr Unternehmen gerne mit unserem Wissen und unserer zwanzigjährigen 
Erfahrung auf diesem Weg. Also, gehen wir es gemeinsam an. Potenziale aktivieren.

Herzlichst  
Ihre Katja Dyckhoff, Ihr Thomas Westerhausen 
und das gesamte Power Research Seminare Team.

ERFAHREN SIE
LEBENSQUALITÄT
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KOMMUNIKATIONSKULTUR  
NACHHALTIG PRÄGEN:
Inhouse-Trainings  
für Ihr Team, Ihre Abteilung, Ihr Unternehmen.

Veränderung ist ein Grundprinzip unseres Lebens.
Wer in der Lage ist, sie aktiv, bewusst und zielführend zu initiieren und zu gestalten, sorgt für erfolgreiche 
Entwicklung. So schaffen Sie für sich und Ihr Unternehmen einen entscheidenden Wettbewerbsvorteil.  
Vor allem deshalb, weil die Wahrscheinlichkeit sehr hoch ist, dass Komplexität und Beweglichkeit der Märkte 
und Prozesse eher zu- als abnehmen.

Mit unseren Inhouse-Trainings statten wir Sie und Ihre Mitarbeiter mit dem Wichtigsten aus, was Sie für 
erfolgreiche Entwicklungsarbeit benötigen: der Fähigkeit, authentisch, angemessen, zielgerichtet und  
verständlich zu kommunizieren. Hierzu bieten wir Ihnen gereifte und mit 20 Praxisjahren angereicherte  
Seminare und Trainingsangebote an. Passgenau auf Ihre Aufgabe, Ihr Team, Ihren nächsten Entwicklungs-
schritt ausgerichtet.

Change. Das Gestalten von Veränderungsprozessen gehört zu den 
wirklich wichtigen Fähigkeiten von Unternehmen und Organisationen 
des 21. Jahrhunderts. Der Bedarf an entsprechender Entwicklung und 
Anpassung steigt permanent. Doch wer sorgt eigentlich für diesen 
Wandel? Märkte? Mitbewerber? Prozesse? Vielleicht gar eine neue 
IT-Lösung?

Nach unserem Verständnis ist und bleibt es immer in der Hand des 
Menschen, Veränderung zu initiieren, zu begleiten und zu vollziehen.  
Eine neue Marketingstrategie, eine  veränderte Einkaufspolitik oder 
ein innovatives Planungs- und Berichtswesen? Es sind Menschen, die 
dafür sorgen, dass ein Veränderungsprozess zum Erfolg führt - oder 
im Sande verläuft. Die Mitarbeiter eines Unternehmens, ihre Werte, 
ihre Akzeptanz, ihre Motivation, ihre Kompetenz, ihr Verhalten ent-
scheiden heute über das Morgen ihrer entsprechenden Organisation. 

Damit kommt der Kommunikation vor, während und nach einem 
Veränderungsprozess eine entscheidende Bedeutung zu. Kultivierte 
Kommunikation harmoniert mit den Werten und dem Leitbild eines 
Unternehmens. Sie kann Veränderungen initiieren, begleiten und 
zum Erfolg führen. Sie ist Träger und Treiber von Wissenstransfer und 
Innovationskraft – und damit von „Corporate Change“, dem entschei-
denden Erfolgsfaktor moderner Unternehmen. 

Seit 20 Jahren führen wir erfolgreich Inhouse-Trainings rund um das 
Thema Kommunikation durch. Dass diese Seminare und ihre Inhalte 
voll auf die Zielsetzungen und aktuelle Situation unserer Kunden ab-
gestimmt werden, versteht sich von selbst. Dass wir diese Ziele und 
die entsprechenden Maßnahmen im Vorfeld gemeinsam mit unseren 
Auftraggebern reflektieren und falls nötig bereits hier Ansätze zur Ver-
änderung und Verbesserung aufzeigen, ist für viele unserer Erstkun-
den jedoch neu. Doch der Erfolg gibt uns Recht.

Immer wieder hören wir im Rahmen von Feedback-Prozessen, dass 
selbst erfahrene Führungs- und Fachkräfte mit weitreichender Weiter-
bildungserfahrung über die Effizienz und Effektivität unserer Maßnah-
men verblüfft sind. Woran das im Einzelnen liegt, erläutern wir Ihnen 
gerne im Rahmen eines persönlichen Gesprächs. Im Folgenden dürfen 
wir Ihnen die Inhalte und Nutzen unserer Inhouse-Trainingsbausteine 
kurz vorstellen.

BUSINESS-NLP-AUSBILDUNGEN
Was unterscheidet unsere offenen NLP-Ausbildungen von einer 
individuellen NLP-Inhouse- Ausbildung oder einem NLP-Themen-
Seminar? Ganz einfach: Beispiele, Alltagstransfers, Herausforderun-
gen, Themenschwerpunkte und Zielsetzungen stammen zu 100% 
aus Ihrem Unternehmenskontext. Ihre Branche, Ihre Märkte, Ihre 
Inhalte, Ihre Sprache. Ihre Vorteile: 100% Passgenauigkeit, hohe 
Identifikations- und Transfermöglichkeit für die Teilnehmer und die 
einzigartige Möglichkeit, das Gelernte unmittelbar in den beruflichen 
Alltag zu übertragen. Vom angemessenen Feedback im Mitarbeiter-
jahresgespräch bis zum Visionsworkshop mit dem Führungskreis, 
unsere NLP-Inhouse-Ausbildungen vermitteln Ihnen und Ihrem Team 
wertvolle Inhalte über die Lehre und die Kunst exzellenter Kommuni-
kation, basierend auf aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen und 

Belegen. Und weil neben dem erfolgreichen Sein auch der Schein im 
Geschäft etwas zählt, zertifizieren wir die Teilnehmer natürlich gerne 
nach den Richtlinien des Deutschen Verbands für Neurolinguistisches 
Programmieren (DVNLP).

WERTE
Erfolg gilt als eines der wichtigsten Merkmale für persönliches und 
berufliches Weiterkommen. Schließlich sorgt er, die entsprechende 
Anerkennung des Erfolgs vorausgesetzt, für eine positive Verstärkung 
der Motivation des Handelnden. Doch was ist Erfolg eigentlich genau? 
Wann agiert ein Mensch, ein Unternehmen, ein System erfolgreich? 
Allgemein gesprochen kann Erfolg in der Entwicklung einer Person 
oder einer Organisation als Resultat eigenen Handelns bezeichnet 
werden. Dieses Handeln geschieht dabei auf Basis - bewusst oder un-
bewusst – festgelegter Werte und im Hinblick auf – ebenfalls bewusst 
oder unbewusst - formulierter Ziele. Unser Werte-Training setzt genau 
hier an. Wir unterstützen Sie dabei, sich Werte und Ziele bewusst zu 
machen, damit sie auch bewusst dazu beitragen, Erfolg zu erreichen. 
Welche Werte brauchen Sie in welcher Rolle, um an Ihr persönliches 
oder teambezogenes Ziel zu gelangen? Wie muss dieses Ziel formu-
liert sein, damit es ausreichend Anziehungskraft ausstrahlt? Und was, 
wenn Sie noch gar kein Ziel haben, sondern nur eine vage Vision? Wir 
begleiten Sie – und bei Bedarf Ihr Team oder Ihr Unternehmen – und 
gehen gemeinsam einen werte- und zielgerichteten Weg, den Sie nie 
wieder verlassen werden wollen. 

STIMME
Vom Business-Development bis zum Customer-Service, vom Key- 
Account-Management bis zum Call-Center, vom Einkauf bis zur 
Qualitätskontrolle. Ob mit Kunden, mit Lieferanten oder im eigenen 
Unternehmen: Wenn Ihre Mitarbeiter erfolgreiche Gespräche führen 
wollen, sollten sie dort beginnen, wo Erfolg zuerst anklingt: bei der 
eigenen Stimme. Klang, Struktur, Ausgewogenheit und Flexibilität in 
Höhe,  Tiefe und Lautstärke – wer gelernt hat, seine Stimme auf die 
jeweiligen Inhalte und Situationen im Gespräch „abzustimmen“, ist 
klar im Vorteil. Ob bewusst oder unbewusst, Menschen messen der 
physikalischen Schwingung in einem Gespräch enorme Bedeutung 
bei. Wir bringen den Vokaltrakt Ihrer Mitarbeiter mit einer eigens 
entwickelten Stimmtrainingsmethode in Schwung. 

KÖRPERSPRACHE
Ein Körper kann nicht lügen. Ähnlich wie der Stimme kommt auch 
der Körpersprache enorme Bedeutung zu, wenn es um die Wirkung 
der Kommunikation von Mensch zu Mensch geht. Stellen Sie sich vor, 
Sie, Ihre Kollegen, Ihre Mitarbeiter sind in der Lage, Ihr Ausdrucks-
verhalten voll in den Dienst Ihrer Botschaft zu stellen. Kein nervöses 
Fingerspiel, kein verlegenes Hin- und Her mehr. Gestik und Mimik 
stimmen mit dem überein, was Sie inhaltlich an die Frau oder den 
Mann bringen wollen. Gang, Stand, Körperhaltung, Atmung - Ge-
sprächspartner spüren diesen Einklang, diese Kongruenz. Und schon 
bevor es in die inhaltliche Tiefe geht, haben Sie und Ihre Mitstreiter 
einen großen Bonus auf dem Konto: Sie wirken im wahren Wortsinne 
sympathisch, vertrauensvoll, kompetent und charismatisch. All das ist 
kein Tagtraum eines Vertriebsleiters. Es kann mit den entsprechenden 
Methoden und Vorgehensweisen Wirklichkeit werden. Nutzen Sie die 
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Thema Kommunikation durch. Dass diese Seminare und ihre Inhalte 
voll auf die Zielsetzungen und aktuelle Situation unserer Kunden ab-
gestimmt werden, versteht sich von selbst. Dass wir diese Ziele und 
die entsprechenden Maßnahmen im Vorfeld gemeinsam mit unseren 
Auftraggebern reflektieren und falls nötig bereits hier Ansätze zur Ver-
änderung und Verbesserung aufzeigen, ist für viele unserer Erstkun-
den jedoch neu. Doch der Erfolg gibt uns Recht.

Immer wieder hören wir im Rahmen von Feedback-Prozessen, dass 
selbst erfahrene Führungs- und Fachkräfte mit weitreichender Weiter-
bildungserfahrung über die Effizienz und Effektivität unserer Maßnah-
men verblüfft sind. Woran das im Einzelnen liegt, erläutern wir Ihnen 
gerne im Rahmen eines persönlichen Gesprächs. Im Folgenden dürfen 
wir Ihnen die Inhalte und Nutzen unserer Inhouse-Trainingsbausteine 
kurz vorstellen.

BUSINESS-NLP-AUSBILDUNGEN
Was unterscheidet unsere offenen NLP-Ausbildungen von einer 
individuellen NLP-Inhouse- Ausbildung oder einem NLP-Themen-
Seminar? Ganz einfach: Beispiele, Alltagstransfers, Herausforderun-
gen, Themenschwerpunkte und Zielsetzungen stammen zu 100% 
aus Ihrem Unternehmenskontext. Ihre Branche, Ihre Märkte, Ihre 
Inhalte, Ihre Sprache. Ihre Vorteile: 100% Passgenauigkeit, hohe 
Identifikations- und Transfermöglichkeit für die Teilnehmer und die 
einzigartige Möglichkeit, das Gelernte unmittelbar in den beruflichen 
Alltag zu übertragen. Vom angemessenen Feedback im Mitarbeiter-
jahresgespräch bis zum Visionsworkshop mit dem Führungskreis, 
unsere NLP-Inhouse-Ausbildungen vermitteln Ihnen und Ihrem Team 
wertvolle Inhalte über die Lehre und die Kunst exzellenter Kommuni-
kation, basierend auf aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen und 

Belegen. Und weil neben dem erfolgreichen Sein auch der Schein im 
Geschäft etwas zählt, zertifizieren wir die Teilnehmer natürlich gerne 
nach den Richtlinien des Deutschen Verbands für Neurolinguistisches 
Programmieren (DVNLP).

WERTE
Erfolg gilt als eines der wichtigsten Merkmale für persönliches und 
berufliches Weiterkommen. Schließlich sorgt er, die entsprechende 
Anerkennung des Erfolgs vorausgesetzt, für eine positive Verstärkung 
der Motivation des Handelnden. Doch was ist Erfolg eigentlich genau? 
Wann agiert ein Mensch, ein Unternehmen, ein System erfolgreich? 
Allgemein gesprochen kann Erfolg in der Entwicklung einer Person 
oder einer Organisation als Resultat eigenen Handelns bezeichnet 
werden. Dieses Handeln geschieht dabei auf Basis - bewusst oder un-
bewusst – festgelegter Werte und im Hinblick auf – ebenfalls bewusst 
oder unbewusst - formulierter Ziele. Unser Werte-Training setzt genau 
hier an. Wir unterstützen Sie dabei, sich Werte und Ziele bewusst zu 
machen, damit sie auch bewusst dazu beitragen, Erfolg zu erreichen. 
Welche Werte brauchen Sie in welcher Rolle, um an Ihr persönliches 
oder teambezogenes Ziel zu gelangen? Wie muss dieses Ziel formu-
liert sein, damit es ausreichend Anziehungskraft ausstrahlt? Und was, 
wenn Sie noch gar kein Ziel haben, sondern nur eine vage Vision? Wir 
begleiten Sie – und bei Bedarf Ihr Team oder Ihr Unternehmen – und 
gehen gemeinsam einen werte- und zielgerichteten Weg, den Sie nie 
wieder verlassen werden wollen. 

STIMME
Vom Business-Development bis zum Customer-Service, vom Key- 
Account-Management bis zum Call-Center, vom Einkauf bis zur 
Qualitätskontrolle. Ob mit Kunden, mit Lieferanten oder im eigenen 
Unternehmen: Wenn Ihre Mitarbeiter erfolgreiche Gespräche führen 
wollen, sollten sie dort beginnen, wo Erfolg zuerst anklingt: bei der 
eigenen Stimme. Klang, Struktur, Ausgewogenheit und Flexibilität in 
Höhe,  Tiefe und Lautstärke – wer gelernt hat, seine Stimme auf die 
jeweiligen Inhalte und Situationen im Gespräch „abzustimmen“, ist 
klar im Vorteil. Ob bewusst oder unbewusst, Menschen messen der 
physikalischen Schwingung in einem Gespräch enorme Bedeutung 
bei. Wir bringen den Vokaltrakt Ihrer Mitarbeiter mit einer eigens 
entwickelten Stimmtrainingsmethode in Schwung. 

KÖRPERSPRACHE
Ein Körper kann nicht lügen. Ähnlich wie der Stimme kommt auch 
der Körpersprache enorme Bedeutung zu, wenn es um die Wirkung 
der Kommunikation von Mensch zu Mensch geht. Stellen Sie sich vor, 
Sie, Ihre Kollegen, Ihre Mitarbeiter sind in der Lage, Ihr Ausdrucks-
verhalten voll in den Dienst Ihrer Botschaft zu stellen. Kein nervöses 
Fingerspiel, kein verlegenes Hin- und Her mehr. Gestik und Mimik 
stimmen mit dem überein, was Sie inhaltlich an die Frau oder den 
Mann bringen wollen. Gang, Stand, Körperhaltung, Atmung - Ge-
sprächspartner spüren diesen Einklang, diese Kongruenz. Und schon 
bevor es in die inhaltliche Tiefe geht, haben Sie und Ihre Mitstreiter 
einen großen Bonus auf dem Konto: Sie wirken im wahren Wortsinne 
sympathisch, vertrauensvoll, kompetent und charismatisch. All das ist 
kein Tagtraum eines Vertriebsleiters. Es kann mit den entsprechenden 
Methoden und Vorgehensweisen Wirklichkeit werden. Nutzen Sie die 
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This Compilation (C) 2010 Büro.9 Music, Genter Straße 26, 50672 Köln, www.uptownstrut.de
Distributed by GrooveAttack GmbH, Cologne

Compiled by Thomas Berghaus
DJ-Booking: post@buero9

Artwork: Stefan Riese, www.stefanriese.de

Mastered by Kai Blankenberg at Skyline, Düsseldorf

This Compilation (C) 2010 Büro.9 Music, B9LP001
Genter Straße 26, 50672 Köln, www.uptownstrut.de
All rights reserved. Unauthorised copying, reproduction, hiring, lending, public performance and broadcasting prohibited. Made in Germany.

Thomas Berghaus thanks:
Alison Degbe, Alex B.Groove, Jörg Kühnel, Henry Storch, Helmut Heuer, Stefan Riese, Tanja Kuhlmann, Tobias Kirmayer, Trevor Heath, Ralf Zizmann, Reinhard Jellen, Oliver von Felbert, Isil Dijkstra

––––––––––
SIDE A

1 — SHAREHOLDER TOM FEAT. ALISON DEGBE — SEND MY TEARS / /  4:35
writen by Alison Degbe & Thomas Berghaus, Published by Copyright Control.
Licensed Courtesy by Büro.9 Music (P) 2010.
ISRC: DE-LY4-10-00013

2 — QUANTIC & HIS COMBO BÁRBARO — MAMBO LOS QUANTIC / /  4:44
writen by William Holland, Published by Full Thought Publishing.
Licensed Courtesy by Tru Thoughts Records (P) 2009.
ISRC: GB-EUE-08-01399

3 — HI-FLY ORCHESTRA — HI FLY STOMP //  3:18
writen by The Hi Fly Orchestra, Published by Copyright Control.
Licensed Courtesy by Tramp Records (P) 2008.

––––––––––
SIDE B

1 — MO´ HORIZONS — SOUTHERN FRIED FUNKY LOVESONG //  5:51
writen by Mo´ Horizons, Published by Edition Mo´ Horizons / Musikverlag Neue Welt
Licensed Courtesy by Agogo Records (P) 2007.
ISRC: DE-EQ7-07-00011

2 — AIFF FEAT. TRAVIS BLAQUE — UGLY DUCKLING //  4:57
writen by T. van der Holst, A.C. van der Kolk & F. Stephenson, Published by Edition Unique Club Music / AMV Talpa.
Licensed Courtesy by Unique Records (P) 2007.
ISRC: DE-N97-07-00047

3 — DELE SOSIMI — WAHALA (SOSUE SOULKOMPLEX MAIN MIX) / /  9:23
writen by Dele Sosimi, Justin Thurgur, Femi Elias, Digger Elias, Lekan Babalola, Ant1, Published by Copyright Control.
Licensed Courtesy by Raw Artistic Records (P) 2009.
ISRC: DE-FT7-09-00401

––––––––––
SIDE C 

1 — GIZELLE SMITH & THE MIGHTY MOCAMBOS — HOLD FAST (JR. BLENDER REMIX)  / /  2:51
writen by Gizelle Smith & Steffen Wagner, Published by Copyright Control.
Licensed Courtesy by Légère Recordings / Mocambo Records (P) 2009.
ISRC: DE-H18-09-02014

2 — RACHEL & THE SOUL CRIMINALS — DO YOUR WORST  / /  3:37
writen by Michael Theissing-Tegeler, Rachel Scharnberg, Published by Copyright Control.
Licensed Courtesy by Soulplex Recordings (P) 2010.
ISRC: DE-Q12-10-09654

3 — ZUCO 103 — NUNCA MAIS  / /  3:34
writen by Lilliam Vieira, Stefan Kruger, Stefan Schmid, Published Zuco 103 music
Licensed Courtesy by World Connection (C) 2008 (P) 2008 Dox Records.
ISRC: NL-H21-08-00266

4 — UNA MAS TRIO FEAT. BAJKA — CLEAR AS WATER //  5:08
writen by Una Mas Trio & Bajka, Published by Hanseatic Musikverlag / Edition Agogo Music
Licensed Courtesy by Agogo Records (P) 2009.
ISRC: DE-EQ7-09-01311

 
––––––––––
SIDE D

1 — FAMILY VISION CARE — A SMASHFUL SHAPE //  3:27
writen by Thomas Berghaus, Published by Edition Unique Club Music / AMV Talpa
Licensed Courtesy by Unique Records (P) 2008.
ISRC: DE-N97-07-00071

2 — KALETA & ZOZO AFROBEAT — GET UP  / /  4:41
writen by Zozo Afrobeat & Leon Ligan-Majek, Published by Copyright Control.
Licensed Courtesy by Tramp Records (P) 2008.

3 — GLEN ANTHONY HENRY — I DON’T KNOW //  3:39
writen by Glen Anthony Henry & Carlo Coupé, Published by Edition Unique Club Music / AMV Talpa.
Licensed Courtesy by Unique Records (P) 2008.
ISRC: DE-N97-08-00010

4 — FLEUR EARTH EXPERIMENT — ZEITLEIDEN //  3:03
writen by Tim Purnell, Fleur Earth, Daan Henderson, Max Girkens, Lewis Gropp, Simone Mayer,  
Published by Copyright Control.
Licensed Courtesy by Melting Pot Music (P) 2009.
ISRC: DE-GC6-08-00337

— LINER NOTES VON REINHARD JELLEN —

N eben der uptown strut, dem medizinischen Fachblatt für Soul-, Funk- und 

Jazz-Sucht,  liegt uns nun auch eine Compilation vor, mit welcher der geneigte Leser gleich nachvollziehen darf, ob der Enthusiasmus oder die Kritik des Schreibers über 

den entsprechenden Künstler seine Zustimmung findet oder nicht. Diese Erdung des Musikjournalismus macht zwar nicht unbedingt das Schreiben, dafür aber dem Leser 

das Daumenheben oder –senken leichter. Schließlich ist das nicht unbedingt schlechteste Kriterium selbst für den bestformulierten und pointensichersten Artikel die darin 

besprochene Musik. ––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Dies ist deswegen nicht eine reine Selbstverständlichkeit, weil man hierzulande immer mehr die Sinne mit Musik zugebumst bekommt, zu der die Musikjournalisten zwar 

trefflich ihren Sermon absondern können, die aber dem Hörer beim einen Ohr hinein und beim andern Ohr hinausgeht. Besonders krass ist dies z.B. im deutschsprachigen 

Indie-Pop mit Hochschulreife der Fall, dessen Interpreten seit fast vierzig Jahren das Kunststück fertig bekommen, ihre musikalischen Dilletantantismen – in polemischer 

Abgrenzung zur als Muckertum denunzierten populären Musik – als avantgardistische Kunst zu verkaufen. –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Sollte eines Tages Jochen Distelmeyer ganz einfach auf den Plattenteller scheißen, werden dies zweifelsohne nicht wenige der professionellen Musikrezipienten als Höhe-

punkt adornitisch-lacanianeske Pop-Dekonstruktion feiern (Naja zumindest hätte dies vermutlich von Adorno und Lacan her sogar seine Berechtigung). Zwar entpuppt 

sich solcher Stuss in der Regel völlig zu Recht als Blei in den Verkaufsregalen, jedoch redet man sich dann hinaus, dass die tumben Pophörer die neueste und tollste Avant-

garde mit Ignoranz strafen. Nun, mit einer zugehörigen Compilation wären hier sowohl der Erzeuger als auch der Propangandist solchen Schiffschaukelbremser-Pops 

über beide Ohren blamiert. –––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Zwar bewegt sich nun das musikalische Spektrum der uptown strut Gott sei Dank nicht im deutschsprachigen Indiebereich, sondern innerhalb der Koordinaten Schwarzer 

Musik (die vielleicht für ihre Sophistication, aber nicht für ihre Prätentiösität bekannt ist) – dennoch haben wir beschlossen, anders als Standard, Fitch & Moodys, unsere 

Bewertungskriterien transparent zu machen. Wir wollen Kontrolle von unten. Überdies stellt eine Compilation der uptown strut eine begrüßenswerte Einführung der  

Theorie-Praxis-Einheit im Musikjournalismus dar. Und zum Schluss in Anlehnung an ein schönes englisches Sprichwort: The proof of the Afro-Soul-Funk-Brazil-Jazz-

Song is the hearing! Wir wünschen Euch viel Ver gnügen dabei. ||

THE PROOF
IS THE HEARING

OF THE 
AFRO-SOUL-FUNK-BRAZIL-JAZZ-SONG

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– ||
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AISIN SEIKO CO. LTD. – ein Unternehmen der TOYOTA-Gruppe –  
leistet die Entwicklungsarbeit und Produktion aller Komponenten. 
Seit 1986 haben sich AISIN Gaswärmepumpen hunderttausend- 
fach bewährt. Die hohen Qualitätsstandards in jedem Detail  
garantieren absolute Zuverlässigkeit. 

DER GASVERBRENNUNGSMOTOR 

| 06 |

Marcus Becker und Baldur Keßel koordinie-
ren die Planungs- und Vertriebsaktivitäten 
der AISIN Systeme in Deutschland.  
Die Gaswärmepumpe der GAT mbH in  
Geisenheim erfüllt schon heute die gelten-
den EG-Normen.

DIE BERATER 

In Kooperation mit TOYOTA als Technologieträger für hochqua- 
litative Autos und mittlerweile legendäre Qualitätsstandards  
gelang es AISIN bereits im Jahre 2007, die Wartungsintervalle  
signifikant zu verlängern. Verglichen mit einem modernen Auto 
liegt das „normale“ Wartungsintervall bei einer unbeschreib- 
lichen Laufleistung von 500.000 Kilometern. Dass erst bei jedem  
3. Intervall, sprich nach 30.000 Betriebsstunden, das Motoröl  
gewechselt werden muss, grenzt nicht an ein Wunder, sondern  
ist die logische Folge der kontinuierlichen Weiterentwicklung von 
TOYOTA und AISIN.
Dieser speziell für den Wärmepumpeneinsatz konzipierte Gas-
Otto-Motor repräsentiert das kraftvolle und unentwegt schlagen-
de Herz jeder AISIN Gaswärmepumpe. 

Zuverlässige 
Wartungsasketen.
AISIN Gaswärmepumpen arbeiten mit einem Wartungsintervall  
von 10.000 Betriebsstunden. Das entspricht einer durchschnittlichen  
Zeitspanne von 3 Jahren. Ein Ölwechsel ist erst nach 3 Intervallen – 
also nach ungefähr 9 Jahren – nötig.

| 11 |

WARTUNGSINTERVALL NACH LAUFLEISTUNG 
Wartungintervall nach Laufleistung

Auto
GWP

| 07 |

Ruhige 
Emissionsminimalisten.
AISIN Gaswärmepumpen übertreffen die seit 2009 geltenden 
Anforderungen des Erneuerbare-Energien-Wärmegesetzes (EEWärmeG).    

Große Wärmetauscher, innovative Wärmerückgewinnung aus Ab-
wärme und Abgas, hochentwickelte Scrollverdichter und Antriebs-
technik in Form eines Langläufer-Gas-Otto-Motors mit Magermix-
Technik ermöglichen diese umweltschonende Anlagentechnik. 
Im direkten Vergleich zu elektrisch betriebenen Wärmepumpen 
werden durch die AISIN Gaswärmepumpen die bei der zentralen 
Verstromung entstehenden Verluste von ca. 60 % vermieden.  
Insofern sind die CO2-Emissionen bei den gasbetriebenen Wärme-
pumpen deutlich geringer als bei vergleichbaren Systemen. 

AISIN beansprucht den Titel des Herstellers mit den längsten 
Wartungsintervallen weltweit. Erst nach 30.000 Betriebsstunden 
ist eine Erneuerung des Motoröls erforderlich. Folglich benötigen 
die Gaswärmepumpen 80 % weniger Öl als auf dem Kraftfahrzeug-
markt üblich. Aber nicht nur diese umweltschonenden Aspekte 
verleihen der Gaswärmepumpe ökologische Nachhaltigkeit, son-
dern auch deren ruhige Betriebsweise.
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Maßzeichnungen MODELLREIHE D1 - R410A

MODELL AXGP 224 / 280 / 355
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MODELL AXGP 450 / 560 / 710

Externe Nutzung der Motorwärme

Die Gaswärmepumpe ist die einzige Luftwärmepumpe, die durch 
Motorabwärme auch bei tiefsten Außentemperaturen im Heizbetrieb 
noch Nennleistung bringt.
Im Kühlbetrieb wird die Motorabwärme jedoch nicht direkt verwen-
det. Diese kann dann mit einem optionalen Wärmetauscher externen 
Anwendungen, wie z.B. einer Brauchwassererwärmung, zur Verfügung 
gestellt werden. Dieser Einsatz ist besonders dann sinnvoll, wenn die 
Gaswärmepumpe auch zur Kühlung eingesetzt wird. So sind hohe Ein-
sparungen möglich, da die Leistung von anderen Heizgeräten gesenkt 
werden kann.
Mit dem WRG-Kit können je nach Typ der Gaswärmepumpe bis zu 
25 kW Wärmeleistung im Hochtemperaturbereich bereitgestellt 
werden. 
Damit trägt das WRG-Kit nicht nur wesentlich zur Verbesserung der 
Wirtschaftlichkeit bei, sondern auch zur Steigerung der Anlageneffi-
zienz, denn man verwendet das zum Antrieb eingesetzte Gas gleich 
zweimal.

| 19 |

Modelle

Nennbetriebsdaten

Wärmetauscher

Anschlussdimensionen

Regelung

Maximale Vorlauftemperatur

Nutzungsgrad Kühlbetrieb

Nutzungsgrad Heizbetrieb

Ja, automatische Freigabe bei erreichter Wassertemperatur

Ja, potenzialfrei, aufzulegen auf Hauptklemmleiste der Gaswärmepumpe

60

100 % der Motorabwärme

0 – 50 % der Motorabwärme

WRGKIT 8 HP

Leistung

Vorlauftemperatur

Rücklauftemperatur

Förderpumpe integriert

Durchflussmenge

Druckverlust

Vorlauf

Rücklauf

Thermostatische 2-Punkt-Regelung

Freigabe für externe Nutzung (ein/aus)

kW

° C

° C

m3/h

kPa

mm

mm

° C

WRGKIT 10 HP WRGKIT 13 HP WRGKIT 16 HP WRGKIT 20 HP WRGKIT 25 HP

10

1,7

25

12

60

55

Nein

2,0

30

22

22

13,5

2,3

35

16,5

2,8

30

20

60

55

Nein

3,5

35

25

4,2

35

35

35

28

28
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Berndt-Enersys  ·  Otto-Hahn-Straße 6  ·  53501 Grafschaft-Gelsdorf
TEL 0 22 25 / 9 13 29 - 0  ·  FAX 0 22 25 / 9 13 29 - 8  ·  info@berndt-enersys.de

VERTRIEBSBÜRO SÜD

mhc modern heat and cool GmbH ·  Jacob-Schüle-Straße 71–73  ·  73655 Plüderhausen
TEL 0 71 81 / 96 45 45 - 0  ·  FAX 0 71 81 / 96 45 45 - 90  ·  gas@mhc-gmbh.com

VERTRIEBSBÜRO WEST

KKU Concept GmbH  ·  Elbestraße 4   ·  45768 Marl
TEL 0 23 65 / 9 24 90 - 44  ·  FAX 0 23 65 / 9 24 90 - 30  ·  info@kku-concept.de

VERTRIEBSBÜRO OST

Firma Eckhardt  ·  Hauptstraße 125  ·  09128 Chemnitz-Euba
TEL 0 37 26 / 58 20 - 0  ·  FAX 0 37 26 / 58 20 - 30  ·  info@eckhardt-sachsen.de

VERTRIEBSBÜRO NORD-OST

Wärmetechnik Quedlinburg GmbH  ·  Schmöckeberg 1  ·  06484 Quedlinburg
TEL 0 39 46 / 90 26 - 90  ·  FAX 0 39 46 / 90 26 -16  ·  info@waermetechnik.com

GENERALVERTRIEB DEUTSCHLAND

BERNDT ENERSYS

riese, stefan josef
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AISIN Gaswärmepumpen  TECHNISCHE DATEN DER NEUEN MODELLREIHE

(1) Allseitig in 1 m Abstand zum Gerät und 1 m Höhe über dem Boden gemessen (Ermittlung im schalltoten Raum).
(2) Zusätzliche Kältemittelmenge in Abhängigkeit von den verlegten Leitungslängen bauseits erforderlich (hier nicht berücksichtigt).
(3)  Kühlleistung und elektrische Aufnahme bei: innen 27 °C (trocken) / außen 19 °C (feucht) bzw. 35 °C (trocken). 

Heizleistung und elektrische Aufnahme bei: innen 20 °C (trocken) / außen 6 °C (feucht) bzw. 7 °C (trocken). 
Max. Heizleistung bei: innen 21 °C (trocken) / außen 1 °C (feucht).

Power 

Leistung (3)

 

Außenmaße (Höhe x Breite x Tiefe) 

Gewicht 

Elektrischer Anschluss 

Brennstoff 

 

Motor 

 

Kühlwasser Motor 

Motorraumkühlung 

Verdichter 

 

Lufteinlass 

Luftauslass 

Schalldruckpegel (1)

 

Leistungsregelung 

Ventilator 

Winterkit 

Kältemittel (2)

Rohrdimensionen 

Zulässige Leitungslänge 

Max. Höhendifferenz zw. Außen- u. Innengeräten 

Max. Höhendifferenz zw. Innengeräten 

Max. Leitungslänge ab dem ersten Abzweig 

Anschließbare Innengeräte AISIN (VRF)

Wartungsintervall Motor 

Wechselintervall Motoröl 

Warmwasserleistung Motorwärme (optional) 

Heizleistung

Kühlleistung

Max. Heizleistung

Anschlussspannung

Anlaufstrom

Leistungsaufnahme

Stromaufnahme

Verbrauch

Druck

Typ

Zylinder

Hubraum

Nennleistung

Drehzahlbereich

Anlasser

Schmierung

Typ

Menge

Konzentration

Gefrierpunkt

Typ

Anzahl

Kraftübertragung

Kältemittelöl

Standard

Silent

Typ

Anzahl

Luftmenge

Typ

Menge

Sauggasleitung

Flüssigkeitsleitung

Gasleitung

relativ / tatsächlich

Außengerät tiefer

Außengerät höher

Kühlen

Heizen

Heizen

Kühlen

Heizen

Kühlen

Erdgas

Flüssiggas

Heizen

Kühlen

Typ

Menge

kW

kW

kW

mm

kg

A

kW

kW

A

A

kW

kW

mbar

mbar

cm3

kW

1/min

1/min

l

l

%

°C

db (A)

db (A)

m3/min

kg

mm

mm

Zoll

m

m

m

m

m

max

h

h

kW

 8 HP 10 HP 13 HP

 25,0 31,5 40,0

 22,4 28,0 35,5

 26,5 33,5 42,5

  2.100 x 1.424 x 890

 592  607

 230 V, 50 Hz, einphasig

 20

 0,82

 0,86

 4,7

 4,5

 16,3 21,3 26,0

 16,0 19,7 25,6

  23

  30, Druckminderer 50/30 mbar im Lieferumfang

  Wassergekühlter 4-Takt-Otto-Motor

  3-Zylinder-OHV-Motor

  952

 6,0 7,5 9,5

 1.000 ~ 2.200 1.000 ~ 2.800 1.000 ~ 2.800

 1.000 ~ 1.500 1.000 ~ 1.600 1.000 ~ 2.050

  Gleichstromanlasser

  AISIN Gasmotoröl L10.000G

  35

  AISIN Coolant S

  15

  65

  –35

  Ventilatorlüftung

  Scrollverdichter

  2

Poli-V-Riemen, gekoppelt mit Magnetkupplungen je Verdichter

NL 10

Vorder-, Rückseite

Oben

 56  57

 54  55

Regelung über Motordrehzahl und Schaltbarkeit der Verdichter

Axialventilator

2

290

Ja

R 410A

11,5

 22  28

 10  12

3/4

190 / 165

40

50

15

40

 13 16 20

  10.000

  30.000 

 10,0 12,0 13,5

Erdgas

Flüssiggas

AXGP 224 D1 N

AXGP 224 D1 P

AXGP 280 D1 N

AXGP 280 D1 P

AXGP 355 D1 N

AXGP 355 D1 P

Praktisches 
Multitalent.
AISIN Gaswärmepumpen liefern den Wärme- und  
Kühlbedarf während des gesamten Jahres ohne  
Zusatzleistung.  

Der entscheidende Unterschied zu konventionellen Wärme- 
pumpen liegt darin, dass bei den AISIN Gaswärmepumpen die  
Kälte-Verdichter nicht elektrisch, sondern mittels Gasverbren-
nungsmotor angetrieben werden. Die bei dem Motorbetrieb  
anfallende Abwärme wird direkt, neben der Außenluft, als Ener-
giequelle dem Kältekreislauf zur Verfügung gestellt. 
Diese sogenannte Kraft-Wärme-Kopplung reduziert die Verluste 
drastisch, die bei der Verstromung in der zentralen Kraftwerks-
technik entstehen, da dort diese systembedingten Abwärmever-
luste nicht direkt verwendet werden können. Über ein integrier- 
tes 4-Wege-Ventil kann der Kältekreislauf reversibel betrieben 
werden. Die Systeme sorgen so nicht nur für die Beheizung im  
Winter, sondern können in der Sommerzeit die Kälteerzeugung  
für die Klimatisierung übernehmen.
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(1) Allseitig in 1 m Abstand zum Gerät und 1 m Höhe über dem Boden gemessen (Ermittlung im schalltoten Raum).
(2) Zusätzliche Kältemittelmenge in Abhängigkeit von den verlegten Leitungslängen bauseits erforderlich (hier nicht berücksichtigt).
(3)  Kühlleistung und elektrische Aufnahme bei: innen 27 °C (trocken) / außen 19 °C (feucht) bzw. 35 °C (trocken). 

Heizleistung und elektrische Aufnahme bei: innen 20 °C (trocken) / außen 6 °C (feucht) bzw. 7 °C (trocken). 
Max. Heizleistung bei: innen 21 °C (trocken) / außen 1 °C (feucht).

Power 

Leistung (3) 

 

Außenmaße (Höhe x Breite x Tiefe) 

Gewicht 

Elektrischer Anschluss 

Brennstoff 

 

Motor 

 

Kühlwasser Motor 

Motorraumkühlung 

Verdichter 

 

Lufteinlass 

Luftauslass 

Schalldruckpegel (1)

 

Leistungsregelung 

Ventilator 

Winterkit 

Kältemittel (2)

Rohrdimensionen 

Zulässige Leitungslänge 

Max. Höhendifferenz zw. Außen- u. Innengeräten 

Max. Höhendifferenz zw. Innengeräten 

Max. Leitungslänge ab dem ersten Abzweig 

Anschließbare Innengeräte AISIN (VRF)

Wartungsintervall Motor 

Wechselintervall Motoröl 

Warmwasserleistung Motorwärme (optional) 

Heizleistung

Kühlleistung

Max. Heizleistung

Anschlussspannung

Anlaufstrom

Leistungsaufnahme

Stromaufnahme

Verbrauch

Druck

Typ

Zylinder

Hubraum

Nennleistung

Drehzahlbereich

Anlasser

Schmierung

Typ

Menge

Konzentration

Gefrierpunkt

Typ

Anzahl

Kraftübertragung

Kältemittelöl

Standard

Silent

Typ

Anzahl

Luftmenge

Typ

Menge

Sauggasleitung

Flüssigkeitsleitung

Gasleitung

relativ / tatsächlich

Außengerät tiefer

Außengerät höher

Kühlen

Heizen

Heizen

Kühlen

Heizen

Kühlen

Erdgas

Flüssiggas

Heizen

Kühlen

Typ

Menge

kW

kW

kW

mm

kg

A

kW

kW

A

A

kW

kW

mbar

mbar

cm3

kW

1/min

1/min

l

l

%

°C

db (A)

db (A)

m3/min

kg

mm

mm

Zoll

m

m

m

m

m

max

h

h

kW

 16 HP 20 HP 25 HP

 50,0 63,0 80,0

 45,0 56,0 71,0

 53,0 67,0 84,0

  2.100 x 2.120 x 890

 877  882

 230 V, 50 Hz, einphasig

 20

 1,29  1,44

 1,23  1,34

 6,9  7,7

 6,5  7,1

 30,9 39,8 53,7

 30,0 39,6 53,1

  23

  30, Druckminderer 50/30 mbar im Lieferumfang

  Wassergekühlter 4-Takt-Otto-Motor

  4-Zylinder-OHV-Motor

  1.998

 12,1 15,0 19,0

 850 ~ 2.200 850 ~ 2.400 850 ~ 2.600

 850 ~ 1.600 850 ~ 1.800 850 ~ 2.050

  Gleichstromanlasser

  AISIN Gasmotoröl L10.000G

  35

  AISIN Coolant S

  23,0

  65,0

  –35

  Ventilatorlüftung

  Scrollverdichter

  4

Poli-V-Riemen, gekoppelt mit Magnetkupplungen je Verdichter

NL 10

Vorder-, Rückseite

Oben

 57 58 62

 55 56 60

Regelung über Motordrehzahl und Schaltbarkeit der Verdichter

Axialventilator

3

 435  450

Ja

R 410A

11,5

 28  35

 12 16

3/4

190 / 165

40

50

15

40

 26 33 41

  10.000

  30.000 

 16,5 20,0 25,0

Erdgas

Flüssiggas

AXGP 450 D1 N

AXGP 450 D1 P

AXGP 560 D1 N

AXGP 560 D1 P

AXGP 710 D1 N

AXGP 710 D1 P

Reversibles Wärmepumpensystem 
Winter- und Sommerbetrieb 

HEIZEN UND KÜHLEN MIT EINEM SYSTEM 
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BERNDT ENERSYS

ENERSYS  SOLUTIONS POWERED BY 

Das Marathon-Kraftwerk
Das Blockheizkraftwerk von AISIN

WARTUNGSINTERVALL NACH LAUFLEISTUNG 

Auto
GWP

Wartungintervall nach Laufleistung

ENERSYS  SOLUTIONS POWERED BY 

Wie schon von den AISIN Gaswärmepumpen bekannt, liegen die 
Wartungsintervalle des TOYOTA-Antriebsmotors bei sagenhaften 
10.000 Betriebsstunden. Ein Wechsel des Motoröls ist erst nach 
30.000 h nötig. Diese extrem langen Wartungsintervalle suchen auf 
dem Markt ihresgleichen. Sie reduzieren nicht nur die Betriebs-
kosten, sondern demonstrieren auch die exzellente Produktqualität 
und Leistungsfähigkeit der AISIN Geräte.

Das AISIN mini.BHKW ist absolut umweltschonend und überzeugt 
durch extrem niedrige CO2-Emissionswerte. Als einziges Mini-BHKW 
am Markt kann es außerdem im Außenbereich aufgestellt werden und 
spart dadurch nicht nur enorm viel Platz, sondern es entfallen zudem 
die Kosten einer Abgasführung.

Laufzeit [h/a]

Einsparung [€/a]

Wartungsintervall in Jahren

3.000

1.350

5

2.000

3,33

2.000 4.000

2.700

2,5

5.000

3.400

2

6.000

4.000

1,66

7.000

4.700

1,42

8.000

5.400

1,25

Mögliche Betriebskosteneinsparung durch Einsatz eines AISIN mini.BHKW 

Exemplarische Betriebskostenrechnung inkl. Wartungsgebühren bei 15 % Rückspeisung  
Regionale Abweichungen und Energiepreisentwicklung unberücksichtigt 

Leistungssieger:

Wartungsintervalle:   10.000 h

Ölwechselintervalle: 30.000 h

Beste Emissionswerte

Außen- und Inneneinsatz

Max. 1,2 Jahre bei Dauerbetrieb bzw. 2 Jahre bei 5.000 h/a

Max. 3,6 Jahre bei Dauerbetrieb bzw. 6 Jahre bei 5.000 h/a

NOX 60 mg/m3 – CO 11 mg/m3

Das Marathon-Kraftwerk:
dauerhafte Energie-Effizienz.

DIE VORTEILE AUF EINEN BLICK

– Eigenständige Erzeugung von Strom und Wärme

– Senkung laufender Kosten für Heizung und Strom

– Stromverkauf bei Überschuss

– Hohe staatliche Förderung

– Zinsgünstige Kredite und Investitionszuschüsse

– Messbarer Beitrag zum Umweltschutz

DIE EINSATZGEBIETE

– Gewerbe 
– Hotels, Pensionen, Gaststätten
– Alten- und Pflegeheime
– Ein- und Mehrfamilienhäuser
– Kliniken
– Fitness-Studios
– Schulen und Kindergärten
– Waschanlagen
– Industrie
– Öffentliche Einrichtungen
– Stadtwerke
– Gebäude mit Schwimmbad
–  Handwerksbetriebe wie z. B.  

Bäcker, Metzger, Wäschereien
– Nahwärmekonzepte 

Das AISIN mini.BHKW ist die effiziente Kombination aus Wärme-
nutzung und Stromgeneration. Dadurch reduzieren Sie den Primär-
energieverbrauch um ein Drittel, verringern den CO2-Ausstoß um  
bis zu 60 % und senken dabei die Energiekosten Ihrer Immobilie.

Mit einer thermischen Leistung von 11,0 kW sowie einer elektrischen 
Leistung von 4,6 kW eignen sich die Geräte hervorragend für den Neubau- 
und Sanierungsbereich. Die direkte Verwendung von Primärenergie  
zur parallelen Erzeugung von Strom und Wärme ist nicht nur ökologisch  
äußerst sinnvoll, sondern schont zudem den Geldbeutel. Überschüssiger 
Strom kann gewinnbringend ins öffentliche Netz eingespeist und ver-
kauft werden.  
Zudem stehen eine Vielzahl an öffentlichen Fördermöglichkeiten, wie  
Zuschüsse, zinsgünstige Kredite und Steuerentlastungen, zur Verfügung. 
Der Staat belohnt Sie zusätzlich für eine Laufzeit von 10 Jahren mit  
5,11 ct für jede selbstproduzierte Kilowattstunde Strom.

DIE FUNKTIONSWEISE

Das AISIN mini.BHKW nutzt nach dem Prinzip der Kraft-Wärme-Kopplung die bei der  
Stromerzeugung entstehende Abwärme direkt zur Heizung und Warmwasserbereitung. 
Dadurch können 29 % an Primärenergie eingespart werden (ASUE-Methode).

riese, stefan josef
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20 JAHRE UNIQUE RECORDS
Vom Partykeller in den Unique Club

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

NORTHERN SOUL IM NETZ Die Demokratisierung bezaubernder Musik

BALTIC SOUL WEEKENDER 2008

Portrait: NICK RECORDKICKS (Mailand)

SOUL FUNK JAZZ

Nr. 01
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FROM MAMBO 
TO HIP HOP

–––––––––––––––––––––––––––––––––––

Text: Anja Borschberg

Illustration: Stefan Riese

20 uptown strut

–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Eine Do kumentation über die 
New Yorker South Bronx: 

Mu sik  geschichte vom Mam    bo
der späten 40er Jahre bis zur Geburt 

des Hip Hops in den 70ern.

„In den Schulen waren die Esstische
unsere Percussion-Instrumente. Wir spiel-
ten Clave mit unseren Löffeln.“ sagt
Schlag zeuger Manny Quendo, der in den
40ern Student an der P. S. 52-Schule in
New York war.

Der Fernsehfilm „From Mambo to Hip
Hop“ stellt die lateinamerikanisch gepräg-
ten Viertel und Gemeinden der südlichen
Bronx vor, deren Bewohner es mit ganz
spartanischen Mitteln schafften, die Pop -
kultur weltweit zu prägen und nachhal-
tig zu verändern. Er beleuchtet dabei zwei
lateinamerikanische Generationen, die
prak tisch in denselben Straßen aufwuch-
sen und beide Rhythmus und Musik als
ihre Form der friedlichen Rebellion nutz-
ten: Für die Eltern-Generation war das
der pulsierende Rhythmus aus Cuba – der
Clave –, für die Generation ihrer Kin der
war es der Rhythmus des Raps. 

In der Nachkriegszeit lag in der Ge -
gend zwischen der Bronx und Long wood/
Hunts Point Musik in der Luft: Hier leb-
ten damals hunderte lateinamerikanische
Musiker, zu denen u. a. auch Tito Puente,
Tito Rodriguez, die Palmieri-Brü der und
Johnny Pacheco gehörten. Die meisten
von ihnen wuchsen schon in dieser Ge -
gend auf oder waren aus East Harlem
oder gar direkt aus Puerto Rico und Cuba
zugezogen. Sie alle machten Musik und
übten daheim oder im Hof, auf den Däch -
ern und Straßen des Viertels, in Gemein -
dezentren und Tanzlokalen. Sie benutzten
afro-kubanische Rhythmen und Stile wie
Son, Charanga, Cha-Cha-Cha und Mambo
und arrangierten sie neu. So entstand ein
einzigartiger New Yorker Latino-Sound,
der bald darauf den Namen Samba trug
und ungefähr drei Jahrzehnte später
Grund lage für den vibrierenden Rhyth -
mus des Hip Hops sein sollte. Dutzende
von Festsälen, Clubs und Theatern wur-
den damals in der Bronx eröffnet, so auch
beispielsweise der bekannte Hunts Point
Palace, das Tropicana, die P. S. 52-Schule,
die Musiker ausbildete und wöchentlich
Tanzveranstaltungen schmiss und nicht
zuletzt die beiden legendären Platten lä -
den Casalegre und Casa Amadeo.

Der Zusammenbruch dieser Musik -
szene kam in den Siebzigern und damit

praktisch gleichzeitig mit den überhand
nehmenden Bränden in einigen Vierteln
der Bronx. Viele Clubs der alten Schule
mussten dicht machen. Doch zu dieser
Zeit blühte eine neue Musikrichtung auf:
Es war die Geburtsstunde des Hip Hops,
als Anfang der 70er Jahre eine neue,  jun -
ge Generation aus Schwarzen und Lati -
nos Parties und Jam-Sessions in Schulen,
Kellern oder auf Spielplätzen feierten –
wie vor ihnen einst die Salsa-Musiker. Sie
schlossen ihre Plattenspieler, Verstärker
und Lautsprecher an die Stromleitungen
der Straßenlaternen an und trafen sich
dann gemeinsam zum Rappen und Plat -
ten auflegen.

Eigentlich ist der Film also auch eine
Geschichte über den unbändigen Ein -
falls reichtum der Bronx-Bewohner. Denn
die jungen Musiker aus meist armen Ver -
hält nissen kamen mit dem aus, was sie
zwischen ihre Finger bekamen: Beim Sal -
sa improvisierten sie mit Auto-Rad kap -
pen und Schutzblechen oder sie spielten
auf Kanistern und Zäunen; die nachfol-
gende Hip-Hop-Generation bediente sich
ganz einfach am Strom der Stra ßen be -
leuch tung und experimentierte mit den
alten Funk- und Salsa-Platten der Eltern
und schuf damit ihren eigenen, neuen
Sound.

Oft wird Hip Hop ausschließlich als
Mischung afrikanischer und amerikani-
scher Kultur gesehen. Aber dabei wird
der immense Einfluss der puertoricani-
schen und anderer lateinamerikanischer
Jugend übersehen, die ebenfalls maßgeb-
lich an der Entstehung und kontinuierli-
chen Weiterentwicklung des Hip Hops in
all seinen Facetten beteiligt waren. Ganz
nebenbei: Kool DJ Herc – ein Jamaikaner
– und Grandmaster Flash – barbadischer
Abstammung – stehen auf gleicher Au -
gen höhe mit NuYoricanischen Künst lern,
wie Rock Steady Crew’s Crazy Legs, Ken
Swift, Mr. Wiggles and Fable, Charlie
Chase von den Cold Crush Brothers,
Devastating Tito und Master O.C. von den
Fearless Four und den Grafitti-Ikonen Lee
Quinones und T-Kid.

New Edge Regisseur Luis Chalusian
(El Extreme) – selbst Teil der lateinameri-
kanischen Szene in New York – schaffte
es, bei Fernsehauftritten und auch bei ei-
ner Podiumsdiskussion im Juni 2008 in
der South Bronx auf den Film aufmerk-
sam zu machen, an dem er nun schon so
lange und hart arbeitete: Bereits 2002
kam Sleeping Dog Films auf New Edge
zu und fragte, ob man die Geschichte 
und einen dazugehörigen Interview-Teil

für eine Dokumentation namens „From
Mam  bo to Hip Hop“ produzieren wolle.
Man wollte. Und so wurde der Film in ei-
ner äußerst turbulenten Zeit fertig ge-
stellt. Denn parallel zu den Dreharbeiten
der Doku men tation arbeitete New Edge
an der Theater produktion Spic Chic, eben-
falls von Luis Chalusian. Mit diesem Stück
tourte man eine lange Zeit auch in Über-
see – Japan, Frankreich, Brasilien, Süd -
afrika und schließlich Deutschland stan -
den auf dem Programm. Im Juni 2004
wurde das Stück am Bonner Opern haus
im Rahmen der Biennale für zeitgenössi-
sches Theater – damals mit Fokus auf die
Theater metropole New York – aufgeführt. 

„From Mambo to Hip Hop“ ist ein wahr-
lich gelungenes Werk, das mehr erzählt
als nur die Geschichte von Mambo und
Hip Hop. Er handelt von der Kraft der
Krea tivität und davon, wie sie die Ge -
meinden der südlichen Bronx zu sam men -
ge schweißt hat; davon, wie Men schen ih-
re auch noch so eingeschränkten mate-
riellen Ressourcen dafür nutzten, kul -
turelle und zivile Erneue rung voranzu-
treiben, und dies bis heute tun; davon, wie
die Bronx-Bewohner sich selbst und ihre
Ge meinschaft gerettet und ganz nebenbei
viel zur Popkultur weltweit beigetragen
haben. Der Film handelt von den Kon -
flikten und Zusammenhängen zwischen
Generationen, von der Kraft der Musik
und wie sie den Puertoricanern gehol-
fen hat, New Yorker oder besser gesagt
NuYoricer zu werden und sich in ihrer
neuen Heimat zuhause zu fühlen. ||
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DVD: FROM MAMBO TO HIP HOP

A South Bronx Tale

Label: CITY LORE

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Über die Autorin:

Anja Borschberg ist Mitarbeiterin der uptown-

strut-Redaktion (borschberg@buero9.de).
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Portrait: 

FABIAN STÜRTZ
(Köln)

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

Der junge Fotograf Fabian Stürtz wurde 1984 in Köln gebo-
ren und arbeitet seit 2006 freischaffend. Neben der Portrait-
Fotografie beschäftigt sich Fabian unter anderem auch mit
Street-Fotografie im urbanen Umfeld. Seit einigen Jahren foto-
grafiert der Kölner nun auch für Auftraggeber aus dem Musik -
business – so etwa für den Konzertveranstalter „The Shack“ oder
die Labelagentur „Brave George Music“. In den letzten Jahren
hatte Fabian das Who-is-who der internationalen Soul- und
Funk-Szene vor der Linse, Anlass genug für uns, auf den folgen-
den Seiten eine Bilderstrecke seiner Arbeiten zu präsentieren.

Mehr von Fabian Stürtz unter www.fabian-stuertz.de

–– The Dynamites feat. Charles Walker –––––––––––––––––––––––––––––––

–– 2008.04 – Sein Auftreten, der weiße Anzug und das schlichte Bühnenbild waren ge-

nau nach meinem Geschmack, das Konzert auch ... –––––––––––––––––––––––––––––––––

CANNONBALL ADDERLEY
Der Soul-Preacher

––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––

AYO. Musik ist Medizin – Ein Interview

ROY AYERS The Godfather of Acid Jazz

LEROY HUTSON Ich lebe immer noch für die Musik

SOUL FUNK JAZZ

Nr. 03

Frühling/Sommer 2009

3,80 €
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1

2
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Heinen Lederfabrik

Corporate Design

Corporate Literature

1  ��Imagefolder

2  Hang Tag

© �Büro.9 Mediengestaltung  1

riese, stefan josef
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Pomp Duck  

and Circumstances 

Pomp Duck and Business

Corporate Design

Standort Stuttgart

1 � Plakat PDC

2 � Menükarte PDC

3 � Bildmarke PDB

4 � Visitenkarte PDB 

© Köhler Kommunikation

1

4

3

2
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Runnersbase

Corporate Design

Online-Laufportal

1 � Bildmarke

2 � Website-Gestaltungskonzept = RUNNERSBASE == RUNNERSBASE =
2

1
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Audi

Corporate Design

1  Audi-Marke (original)

2  Marken-Überarbeitung 1

3  Marken-Überarbeitung 2

4  Händleranzeige

5  Ideal-Eigenschaftsspinne

© MetaDesign 

1

2

3

5

4

riese, stefan josef

2

1

1

3

Geländetauglichkeit

Umweltverträglichkeit

Sicherheit

Qualität / 
Zuverlässigkeit

Alltagstauglichkeit Wirtschaftlichkeit

Information 
& Wirtschaftlichkeit

Fahrerlebnis

Komfort

Design innen

Design außen

1

2

2

2

1

2

3 1-2

2-3

2-3

1

Carry out the brand.
Das Audi Markenerlebnis im Produkt.

Priorität 1: stark markenprägend
Priorität 2: mittel markenprägend
Priorität 3: gernig markenprägend
Benchmark
Wettbewerb

 



Enoctua Online Services

Corporate Design

1  Bildmarke

2 � Briefbogen / Briefumschlag  

mit Adressaufkleber

WEB DESIGN
E COMMERCE
IT SCHULUNGEN

Olper Straße 83
51491 Overath
Fon: 0 22 04 / 98 77 19
Fax: 0 22 04 / 98 77 18
E-Mail: welcome@enoctua.de
www.enoctua.de

Roman Müller / Susanne Kautz GbR
Deutsche Bank 24
BLZ 370 700 24
Kto.-Nr. 6 535 520

E  N O C T U A
O N L I N E  S E R V I C E S

1

WEB DESIGN
E COMMERCE
IT SCHULUNGEN

Olper Straße 83
51491 Overath
Fon: 0 22 04 / 98 77 19
Fax: 0 22 04 / 98 77 18
E-Mail: welcome@enoctua.de
www.enoctua.de

d

2
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Johann Roesberg

Corporate Design

1 � Briefblatt und Visitenkarte

2  Mailing

I H R  KO P I E R -  U N D  D R U C K PA RT N E R
I N H .  H A N N S  R O E S B E R G

8 Lichtpausen

8 Offsetdruck

8 Dissertationsdruck

8 Serienbriefe

8 Bindearbeiten

8 Scan- und Plotservice /24 Std.

8 Fotokopien s/w

8 Großkopien s/w

8 Farbkopien/DIN A4/DIN A3

8 Farbgroßkopien bis 106 cm Breite

8 Gestaltung und Satz

8 Webdesign

8 Faxservice /Senden + Empfangen

8 Hol- und Bringservice

8 Brief- und Versandservice mit Postauflieferung

Kölnstraße 103
53111 Bonn 
Telefon: 02 28 · 63 25 19 + 65 7145
Telefax: 02 28 · 65 77 14

Im Auel 26 (im Gewerbegebiet)
53783 Eitorf 
Telefon: 0 22 43 · 84 03 63
Telefax: 0 22 43 · 84 03 65

E-Mail: info@johann-roesberg.de
Internet: www.johann-roesberg.de

Bankverbindung: Sparkasse Bonn Kreissparkasse Eitorf Eingetragen im Handelsregister Bonn
BLZ 380 500 00 BLZ 386 500 00 HRA 1905
Konto-Nr. 41 905 Konto-Nr. 3 038 585

B O N N  

E I TO R F  

Johann Roesberg · Ihr Kopier- und Druckpartner

53111 Bonn · Kölnstraße 103 / 53783 Eitorf · Im Auel 26

1
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I H R  KO P I E R -  U N D  D R U C K PA RT N E R
I N H .  H A N N S  R O E S B E R G

B O N N Telefon: 02 28 · 63 25 19
Telefax: 02 28 · 65 77 14
Kölnstraße 103
53111 Bonn

E I TO R F Telefon: 0 22 43 · 84 03 63
Telefax: 0 22 43 · 84 03 65
Im Auel 26 (im Gewerbegebiet)
53783 Eitorf 

E-Mail: info@johann-roesberg.de
Internet: www.johann-roesberg.de 

H A N N S  R O E S B E R G
Inhaber

qqqqI H R  KO P I E R -  U N D  D R U C K PA RT N E R
I N H .  H A N N S  R O E S B E R G

riese, stefan josef

I H R  KO P I E R -  U N D  D R U C K PA RT N E R
I N H .  H A N N S  R O E S B E R G

U N S E R E  L E I S T U N G E N 8 Scan- und Plotservice /24 Std.
8 Fotokopien s/w
8 Großkopien s/w
8 Farbkopien/DIN A4/DIN A3
8 Farbgroßkopien bis 106 cm Breite

8 Lichtpausen
8 Offsetdruck
8 Laminieren bis 150 cm Breite
8 Serienbriefe
8 Bindearbeiten

8 Gestaltung und Satz
8 Webdesign
8 Faxservice /Senden + Empfangen
8 Hol- und Bringservice
8 Brief- und Versandservice mit Postauflieferung

2
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landesgartenschau
zülpich 2014

landesgartenschau
zülpich 2014

landesgartenschau
zülpich 2014

spaziergang
durch die

jahrtausende.

spaziergang durch die jahrtausende. spaziergang durch die jahrtausende.

landesgartenschau
zülpich 2014

spaziergang durch die jahrtausende.

Rheinisch-Bergische

Wirtschaftsförderungsgesellschaft mbHDIVERSE

CORPORATE DESIGN

Logos 



Dipl.-Des. Stefan Riese
Yorckstraße 23– 25
D-50733 Köln
mobile +49 (0)171 2 14 88 87
office +49 (0)221 9 33 46 43
info@stefanriese.de
www.stefanriese.de

© 2012 riese, stefan josef, Köln www.stefanriese.de
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